
Von Gabriela Keller

NEUENKIRCHEN. Menschentrauben schar-
ten sich um Bratwurst- und Getränkebu-
den. Am Schmuckstand sah sich die Damen-
welt an modischem Geschmeide satt. Im
Scheunencafé war zur Kaffee- und Kuchen-
zeit kein Platz mehr frei.

Das ganze Dorf, so schien es, war am Wo-
chenende beim Weihnachtsmarkt in Neuen-
kirchen auf den Beinen. Auf dem Markt-
platz zu Füßen der St. Michaelskirche
drängte sich das Volk in der Lichterstadt zwi-
schen Fischbude, Süßwaren, Spielbuden,
Kinderkarussell und Ausstellerzelten. Bei
Lieselotte Kühl aus Neuenkirchen gab es
schöne Stickereien zu entdecken: Mini-Bil-
der, Decken, Handtücher und Duftsäckchen
mit weihnachtlichen und anderen Motiven.
Elche und Ilex zierten Tischbänder. Ge-
stickte und gerahmte Sprüche wie „Wer gar
nichts tut, macht auch keine Fehler“ ließen
Besucher schmunzeln.

Im Zelt nebenan drehte sich alles ums

Schaf. Hier gab’s gestrickte Handpuppen,
Kinderpuschen mit Schäfchenkopf, Schaf-
Mobiles, Holzschafe im Wollkleid und vie-
les mehr. Erika Sagolla zeigte Sterne und
Windlichter aus Metall, Schals und Ta-
schen. Karin Rohdenburg wurden ihre gehä-
kelten Topflappen aus den Händen geris-
sen. „20 Paar habe ich verkauft“, erzählt die
Neuenkirchenerin. Auch ihre selbstgemach-
ten Marmeladen gingen weg wie warme
Semmeln. „Vor allem Erdbeere und Holun-
derblüten-Gelee.“

Im Geschichtenhaus des Schulförderver-
eins Neuenkirchen lauschten Kleine und
Große, was ein Christkind namens Müller
auf Erden treibt. Im Zelt nebenan kredenzte
der Verein selbstgepressten heißen Apfel-
saft mit Weihnachtsleckerlis: Lebkuchenher-
zen, Nüssen, Feigen und Datteln. 22 Kuchen
und Torten hatten Eltern und Großeltern
vom Michaelskindergarten gebacken. Die
Besucher im Scheunencafé langten kräftig
zu. Zur Freude des Kindergartens: 350 Euro
nahm man als Erlös mit nach Hause.

Von Wilhelm Schütte

SCHWANEWEDE. In dem bereit gehaltenen
Korb am Ausgang der St. Johannes-Kirche
in Schwanewede klimperte es am Sonntag-
abend nur vereinzelt. Vielmehr knisterte es.
Das war ein gutes Zeichen dafür, dass es
den Besuchern gefallen hat. Die Rede ist
von der Musik zum Advent, die in der Kir-
che traditionell schon seit etlichen Jahren
den Menschen als besinnliche Veranstal-
tung in der hektischen Vorweihnachtszeit
geboten wird. Diesmal auch als 14. Tür des
Lebendigen Adventskalenders.

Gleich vier Chöre gestalteten den musika-
lisch hochstehenden Spätnachmittag. Das
waren der Kirchenchor St. Johannes und
der Evangeliums-Chor St. Johannes unter
der Leitung von Winfried Schwarz, der Chor
Cantamus unter Karl Unrast, sowie der Flö-
tenchor unter dem Dirigat von Karla
Schwarz. An der Orgel bewies Karl Unrasch
sein großes Talent, die Gesamtleitung lag in
den Händen von Winfried Schwarz, der seit
mehr als 25 Jahren mit der Kirchenmusik
verbunden ist. Alle Klangkörper gaben
wechselweise Proben ihres Könnens und
sorgten damit für ständig neue Szenarien in
der nahezu voll besetzten Kirchen. Der Kir-
chenchor und der Evangeliums-Chor gefie-

len mit mehrstimmigen Sätzen bekannter
oder unbekannter Komponisten, und der
Chor Cantamus brachte neues, frisch gesun-
genes Liedgut in das Konzert ein. Sehr gefie-
len auch die jungen Menschen des Flöten-

kreises mit ihrer Advents- und Weihnachts-
musik in unterschiedlicher Besetzung.

Nach der Begrüßung durch Pastor Karl
Greving sorgte der Kirchenchor mit „Ad-
vent der Christenheit“ von Lorenz Maierho-

fer für einen tollen Auftakt und machte un-
ter den Besuchern Lust auf mehr. Der Flöten-
chor gab vornehmlich bekannte Stücke zu
Gehör, der Chor Cantamus schrieb mit sei-
ner flott vorgetragenen Art ein wenig Kir-
chenmusikgeschichte, und der Evangeli-
ums-Chor brillierte mit seinen Stimmen.
„Maria durch ein Dornwald“ vom Kirchen-
chor, „Nun freue dich Erde“ von Cantamus
oder „Hosianna, Davids Sohn“ vom Evange-
liums-Chor sorgten für eine angenehme
Stimmung unter den Gästen. Die sparten
dann auch nicht mit Applaus. Da war es
auch schnell vergessen, das es beim gemein-
samen Lied „Macht hoch die Tür“ zwischen
dem Flötenchor und dem Orgelspiel einmal
nicht so recht klappte. „Das ist live“, meinte
später auch Pastor Greving. Den vierstimmi-
gen Adventschoral „Nun komm der Heiden
Heiland“ des Kirchenchores leitete Karl Um-
bach mit drei Orgelvariationen von Johann
Sebastian Bach glanzvoll ein. Ans Herz ging
besonders das Stück „Ein Kind für uns alle“
vom Chor Cantamus.

„Ich komme gerade von einem Weih-
nachtskonzert aus Meyenburg, wollte mir
dieses Konzert aber auch nicht entgehen las-
sen, es war einfach toll“. Mit dieser Mei-
nung dürfte die Meyenburgerin Elsbeth
Schröder nicht allein gestanden haben.

Mit weihnachtlichen und anderen Motiven bestickte Tischbänder, Decken, Handtücher und Bilder
waren am Stand von Lieselotte Kühl aus Neuenkirchen zu bewundern.  GKE

Ein Adventskonzert der Extraklasse im Gotteshaus
Gleich vier Chöre gaben sich in der Schwaneweder Kirche St. Johannes ein Stelldichein / „ Es war einfach toll“

Beim Karussellfahren hatten die jüngsten Markt-
besucher ihren Spaß.  GKE·FOTOS: GABRIELA KELLER

Am Ende des großen Adventskonzerts in der St. Johannes-Kirche traten alle Interpreten unter der
Leitung von Winfried Schwarz gemeinsam auf.  SÜ·FOTO: WILHELM SCHÜTTE

Von Reinhard Bohling

SCHWANEWEDE. Bei den Rundenwettkämp-
fen zum Abschluss des Kyffhäuser-Schie-
ßens gab es in Schwanewede gute Ergeb-
nisse. Geschossen wurde mit dem Luftge-
wehr. In der Gruppe 1 der Jugend siegten
Natalie Sudmann und René Sudmann aus
Ritterhude. Der Schwaneweder Nachwuchs
mit Pascal Wunde, Jeniffer Appel und Re-
becca Netzmann erreichte die Ränge drei
bis fünf.

In der Gruppe II (21 bis 50 Jahre) gewann
der Ritterhuder Ingo Anderle mit 798 Rin-
gen. Auf der Ebene der Gruppe III (51 bis 64
Jahre) setzte sich Karl-Heinz Schwarz
durch. Der Schwaneweder erzielte 794
Ringe. In der der Gruppe IV (ab 65 Jahre) be-
deuteten 798 Ringe für Artur Dierks aus Rit-
terhude den Sieg.

Bei den Damen holte sich die Schwanewe-
derin Bärbel Klaus (793 Ringe) den ersten
Platz. Rundenwettkampfbester wurde Ingo
Anderle (Ritterhude). Beim Schießen auf die
Konkurrenzscheibe, den Glücksautomaten
und Adler gewannen Ralf Sudmann und
Ines Müller. Kreiskönig wurde der Ritterhu-
der Bernd Müller.

Lichterstadt zu
St. Michaels Füßen

Viel Andrang beim Weihnachtsmarkt in Neuenkirchen

Gute Ergebnisse
zum Abschluss

Kyffhäuser beenden Kreiswettbewerb

RITTERHUDE · SCHWANEWEDE

Tierfrieden OHZ
Kleintierbestattung, 24 Std. tägl. t
04791/898956,www.tierfrieden-ohz.de

Neuwagen
Jahreswagen

Service

Seit 36

Jahren
Ihlpohl ·� 04 21 / 638990
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107 Urban Move
EZ 05/08, 50 kW, 6800 km, R/CD,

Color, Klima, ZV

E 10.250,–
AUTOHAUS VIOHL
Inh. Marko Dieckmann

Ihr Spezialist für AUTOGAS-Umrüstung
Osterweder Straße 34 · 27726 Worpswede

� 0 47 92 /1241

L e s e r r e i s e n

ICH WILL SPASS!
DAS MUSICAL MIT DEN HITS DER NEUEN DEUTSCHEN WELLE

Osterholz-Scharmbeck, Bördestraße 9, Telefon 0 47 91 / 303 426
montags – freitags 8 –17 Uhr, sonnabends 8.30 –12 Uhr

Reiseveranstalter: U+R Urlaub + Reisen, Bremen.

Termin: Sonntag, 11. Januar 2009

Leistungen: Fahrt im Fernreisebus zum Colosseum Theater in Essen
Musicalkarte der Preisklasse 1 und 2 (nach Verfügbarkeit)

Abfahrt: 07.15 Uhr Osterholz-Scharmbeck, Bahnhof
07.20 Uhr Scharmbeckstotel, Gasthaus Weißer Schwan
07.30 Uhr Ritterhude, Rathaus

Rückkehr: ca. 21.30 Uhr

Sonderpreis pro Person D 97,–

ICH WILL, WAS MIR GEFÄLLT

ICH LIEBE DICHICH LIEBE DICH
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DA, DA, DA

Eine Geschichte so bunt und ausgeflippt wie die Zeit der Neuen Deutschen Welle
selbst.
Mal schmunzelnd, mal nachdenklich, aber immer mit einem typischen Hit im Ohr!

Willkommen auf einem temporeichen Trip in eine Zeit, die so
laut und bunt war wie keine andere! Da werden Erinnerungen
wach: Rund um die beliebtesten und bekanntesten Hits der
Neuen Deutschen Welle entfaltet sich eine Geschichte von
Familie, Rebellion und wahre Liebe.

EIN MUSICAL VOLLER HITS –
EIN HAUS VOLLER GESCHICHTEN

Malen PPPP Tapezieren
Lackieren - Teppich Laminat, Parkett,
Kork. Alles aus einer Hand. Maler-
meister Kahl, Angebot & Beratung
kostenlos. www.Malermeister-Kahl.de.
t 0 47 91/1 41 86

präsentiert

Info und telefonischer Kartenservice:
Mo.– Fr. von 9 bis 18 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
Tel. 04 21 / 36 36 36 · www.nordwest-ticket.deKa
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Nordwest

Ticket

Osterholz-Scharmbeck · Bördestraße 9 · Tel. 04791/303435
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 17 Uhr, Sa. 8.30 bis 12 Uhr
Zeitungshaus Nord · Vegesack · Gerhard-Rohlfs-Straße 47
Wümme-Zeitung · Lilienthal · Hauptstraße 87

Sonnabend,
27. 12. 2008, 20 Uhr

Ermäßigung gegen Vorlage derr

+ Special Guest
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MINI Cooper
EZ: 02/2004, 79.900 km, chili 
red/schwarz. Stoff-/Lederkombi, 
Klima, eGlasdach, Sitzheizung, 
Dach+Spiegel+Streifen schwarz 
u.v.m., incl. Fahrzeugcheck, TüV/
AU und 12 Monate EUROPlus-Garantie

jetzt nur € 10.650

Wörpedorfer Str. 16-16a · 28879 Grasberg
℡ 0 42 08/91 76-0 · Fax 0 42 08/ 91 76-16

Fahrzeuge Brinkmann GmbH
persönlich - flexibel - kompetent

Wörpedorfer Str. 16 · 28879 Grasberg
Tel: 04208/ 2588 · Fax: 04208/ 2655

Suzuki Splash 1.3 DDiS Comfort
EZ 12/08, 5 km, blue pearl metal-
lic, Klima, Sitzheiz., MP3 CD-Ra-
dio, 15“ LM-Räder, Durchlade-
sys., ISOFIX u.v.m., inklusive 3 J.
Garantie & 1 Jahr Vollkasko

jetzt nur E15.950,-
MwSt. awb.

Astra Caravan Catch Me 1,4 Navi
EZ: 10/07, 19.700 km, 66 kW, Klima-
automatik, Navi, ESP, Tempomat, Kopfair-
bags, E-FH, Met. Lack, Parkpilot, BC

€ 13.890,-
Autohaus

DIECKMANN
Worpswede-Neu St. Jürgen

Jan-Weber-Str., Tel. 0 47 92 / 26 26 
http://www.opel-dieckmann.de

SPIEKER: „Yes we can“
Wir haben die Ware, die Sie suchen!
Wir haben die Preise, die Sie mögen!
Wir haben Zeit, wenn Sie kommen!
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr,
sonnabends 9-13 Uhr, Sie wissen ja -
Pötjerweg 5 b, Farge, t 68 33 93

Modelleisenbahnmarkt
Bremen-Blumenthal, Burg Blomendal,
Auestr., So., 21. Dez. von 11-16 Uhr

VERANSTALTUNGEN · KONZERTE 
THEATER · KINO

VERKÄUFE KRAFTFAHRZEUG-
VERKÄUFE

TIERMARKT/
TIERZUBEHÖR

HANDWERKLICHE
ARBEITEN

Wer Tageszeitung liest, hat mehr vom Tag

Sie wissen Bescheid
– weil Sie täglich aus Ihrer Tageszei-
tung erfahren, was draußen geschieht.

Testamente aus Liebe
zum Leben
Mit einem Testament zugunsten
der Johanniter können Sie viel
bewirken. Informieren Sie sich:
www.johanniter-testament.de
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